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BIBLIOTHEK

Neuer Chefredakteur für die mittex
An der Vorstandssitzung
vorn 17. Mai 1993 wurde
Dr. Roland Seidl einstimmig
als Nachfolger von Jürg
Rupp gewählt. Der Vorstand
ist überzeugt, mit Dr. Seidl
einen ausgewiesenen Fach-

mann für das Amt des Chef-
redakteurs gefunden zu ha-
ben. Wir wünschen ihm und
seiner neuen Crew einen

guten Start als Herausgeber
der mittex.

Roland Seidl studierte an der Techni-
sehen Hochschule Chemnitz Textiltech-

nologie und beendete das Studium als

Diplomingenieur. Es folgte eine Lehr-
und Forschungstätigkeit auf den Gebie-
ten Weberei und Strickerei. Mit dem Dis-
sertationsthema «Schusseintrag an schüt-

Dr Ro/an<i Seid/

zenlosen Webmaschinen»
wurde ihm der Doktortitel
verliehen. 1989 schloss er sei-

ne Habilitation erfolgreich mit
dem Thema «Rationalisierung
der Produktionsvorbereitung
in der Textilindustrie» ab.

Dr. Seidl veröffentlichte bis-
her mehr als 30 Wissenschaft-

lich-technische Aufsätze und
hielt zahlreiche Vorträge auf
verschiedenen Fachveranstal-

tungen im In- und Ausland.
Seit 1991 ist Dr. Seidl an der Schwei-

zerischen Textil-, Bekleidungs- und
Modefachschule (STF) in Wattwil tätig.
Seine Arbeitsgebiete sind Weberei, Pro-

duktionsplanung und -Steuerung und,

neu ab August 1993, Textillogistik.
Walter Borner, Präsident SVT

Die mittex 1994 - positives Denken ist gefragt
Nach der glanzvollen Jubiläumsnum-
mer der «mittex» halten Sie, liebe Le-
serinnen und Leser und liebe Mitglie-
der des SVT, ihre gewohnte Fachzeit-
schrift in einer neuen Form in der
Hand. Wie der Präsident des SVT Wal-
ter Borner in der Ausgabe 5/93 zum
Ausdruck brachte, sind wir durch die
äusseren Bedingungen gezwungen, die
redaktionellen Aufwendungen zu redu-
zieren und die fachliche Berichterstat-

tung einzuschränken.
Es hilft jedoch nicht, den Kopf in den

Sand zu stecken, über schlechte Ge-
Schäfte zu jammern und über unser ver-
meintlich trauriges Los zu klagen. Wir
sollten uns den schwierigen Herausfor-
derungen stellen.

Ganz in diesem Sinne möchte ich die

Mitglieder der neuen Redaktion vor-
stellen.

Völlig unbelastet vom Textilen, aus
reiner Neugierde, begann Frau Edda
Walraf 1975 ihr Studium der Textil-
technik und -erzeugung an der Fach-
hochschule Coburg, Abt. Münchberg.
Geprägt durch bekannte Professoren
hat sie im Laufe der Ausbildung ihre
Liebe zum Metier und ihre Freude an

der Umsetzung
von Kreativität
in technische

Lösungen gefun-
den. 1979 ver-
liess sie Münch-
berg als Dipl.-
Ing. (FH), um
am ersten Ar-
beitsplatz Ef-
fektzwirne und

-garne zu ent- Edda Wa/ra/
wickeln. Weitere

Erfahrungen gewann sie als Betriebsas-
sistentin in einer Baumwollspinnerei.

Die «Kinderpause» nutzte sie zur
Weiterbildung in Grundlagen der Da-

tenverarbeitung, was sie 1988 zur Fir-
ma Zellweger nach Uster führte, wo sie

zunächst in der Entwicklung von
Datensystemen, heute im Produktma-

nagement für Spinnerei- und Spulerei-
Systeme konsequent die Kundensicht in
der Entwicklung vertritt.

Das Erbe einer literarischen Mutter, so-

wie die Verbundenheit mit der Textilindu-
strie und der Textilwirtschaft mit all ihrem
Facettenreichtum, sowie Fachwissen in
der Spinnerei sind das Rüstzeug, das sie

in die neue Aufgabe beim SVT einbrin-

gen will, dem sie seit 1988 angehört.
Herr Dr. Rüdiger Walter ist am 1. Juli

1944 geboren und Bürger von St. Gal-
len-Straubenzell. Nach Schulen in
Marktoberdorf/Allgäu, Kaufbeuren/All-
gäu und St. Gal-
len hat er an der
Hochschule St.

Gallen Wirt-
Schafts- und So-

zialwissenschaf-
ten studiert, und

im Jahr 1976 mit
der Dissertation
«Die Bestim-

mung des akqui-
sitorischen Po-

tentials von Tex-
tilien» den Doktor der Wirtschaftswis-
senschaften erworben.

Während 13 Jahren war Herr Walter
Geschäftsführer in der väterlichen Firma
in Marktoberdorf (Bundweberei, Kreuz-

spulenfärberei, Stückfärberei, Druckerei
und Konfektion). 1984 kam er wieder in
die Schweiz. In den folgenden Jahren hat

er seine Kenntnisse und Erfahrungen je-
weils in leitender Position als Trouble-
Shooter in den Bereichen Rohweberei,
Konfektion und Veredlung umgesetzt.

Seit November 1992 ist Herr Walter
Mitinhaber der Strickerei AG SAN in

Niedergösgen.
Dr. Roland Seidl

Dr. Rüdiger VKdter

Zur T/fe/.seife:

Neu: EUROCLEAN VON
SOHLER AIRTEX

Seit über 40 Jahren beschäftigt sich
Sohler Airtex ausschliesslich mit
der Reinigung von Textilmaschinen
und ist aufgrund dieser jahrzehnte-
langen Erfahrungen heute weltweit
einer der führenden Hersteller für
Overhead Cleaner.

Mit der Entwicklung des «Euro-
clean» wurde ein Reinigungssy-
stem konzipiert, das den hohen An-
forderungen der nächsten Maschi-
nengeneration entsprechen wird.
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